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253170-2026 - CbcTesaTtenHa npouenypa

FepmaHnsa — ApXUTEKTYPHU, CTPOUTENTHU, UHXKEHEePHU U MHCNEeKUMOHHM ycnyrm — Sanierung und
Erweiterung der Oberschule in Schwaférden - Fachplanungsleistungen Heizungs-, Liiftungs- und
Sanitartechnik

OJ S 72/2026 14/04/2026

O6sBneHue 3a NopbYKa UMK KOHLECUS — CTaHAAPTEH PeXum

Yenyru

1. KynyBau

1.1. KynyBau
OdmumanHo HammeHoBaHue: Landkreis Diepholz - FD 65 Liegenschaften
EnekTpoHHa nowa: Vergabe-FD65@diepholz.de
lMpaBHa kaTeropusa Ha kynysa4da: MecTeH opraH
[JenHocT Ha Bb3narawus opraH: Ycnyru no obLodyHKLMOHANHO ynpasneHe Ha AbpxasaTa

2. NMpouenypa

2.1. TMpouenypa
3arnasue: Sanierung und Erweiterung der Oberschule in Schwaférden -
Fachplanungsleistungen Heizungs-, Luftungs- und Sanitartechnik
Onucanue: Die Oberschule in Schwaforden ist derzeit auf die Standorte Schwaférden und
Ehrenburg aufgeteilt, soll aber am Standort Schwaférden zusammengelegt werden. In diesem
Zuge soll das Schulgebaude mit Sporthalle in Schwaférden mit rund 3.500m? saniert und mit
rund 3.300m? fur den zusatzlichen Raumbedarf erweitert werden. Dabei ist ein Gebaudeteil
von 1952 zuruckzubauen. Die Oberschule Schwaforden besteht aus drei Gebaudeteilen: -
dem Altbau von 1952 mit vier Unterrichtsrdumen der baulich, energetisch, technisch abgangig
erscheint, - dem Zwischenbau von 1972, einem eingeschossigen Gebaudeteil mit
Lehrerzimmer, Verwaltung, Kiosk, Schulertoiletten, Pausenhalle und Fachunterrichtsraum
(FUR) Musik, der baulich, energetisch, technisch eine solide Bausubstanz aufweist, die aber
inzwischen energetisch und technisch zu sanieren ist, - dem Neubau von 1995, einem
zweigeschossigen Gebaudeteil, mit acht Allgemeinen Unterrichtsraumen (AUR) einem
Gruppenraum und einem FUR EDV, der baulich, energetisch, technisch eine solide
Bausubstanz aufweist, die aber inzwischen energetisch und technisch ebenfalls zu sanieren
ist sowie - der Sporthalle von 1975 (eineinhalb Felder), die, wie der Zwischenbau,
insbesondere energetisch und technisch zu sanieren ist. Im Rahmen der anschlieRenden
Angebotsphase ist als Losungsvorschlag ein Entwurfs- und Funktionskonzept fur eine
sinnvolle Nutzung der Raume im Bestand und eines ansprechenden Erweiterungsbaus zu
erarbeiten, welches Bestand und Erweiterung funktional zu einer Schule verbindet und
modernen padagogischen Anforderungen entspricht. Die Arbeiten sind in Bauabschnitten im
laufenden Betrieb zu realisieren. Das Investitionsvolumen flr die Baumalinahme betragt
insgesamt 19,4 Mio. EUR (davon entfallen etwa 13,0 Mio. EUR brutto auf die Kostengruppen
200, 300 und 400). Ausgeschrieben werden die Leistungen der Technischen Ausristung
(Heizungs-, Luftungs- und Sanitartechnik) gem. § 55 HOAI 2021 der Leistungsphasen 1-9 fur
die Anlagengruppen 1 (Abwasser-, Wasser- und Gasanlagen), 2
(Warmeversorgungsanlagen), 3 (Lufttechnische Anlagen) und 8 (Gebaudeautomation). Dabei
wird davon ausgegangen, dass mit den Planungsleistungen direkt nach Beauftragung
begonnen werden kann.
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WpeHnTtndpumkatop Ha npouenypata: abcfo61f-e86e-4489-865e-ff5d4952e921
BbTpelweH ngeHtudpukatop: 15-03 EU

Bug npoueaypa: [JoroBapsiHe ¢ npeaBaputenHo nybnukyBaHe Ha NokaHa 3a yyactue B
cbCTe3aTenHa npoueaypa / cbcresaTenHa ¢ JoroBapsiHe

Mpouenypata ce yckopsiBa: He

21.1. Uen
EcTtectBO Ha nopbykata: Ycnyru
OcHogHa knacudukaums (cpv): 71000000 ApXUTEKTYPHWN, CTPOUTENHN, NHXEHEPHN N
WHCMEKUMOHHW YCIyrn
HonbnHutenHa knacudpukaumna (cpv): 71220000 ApxmuTekTypHO npoekTupane, 71240000
APXUTEKTYPHU U MHXEHEPHW YCNYTX MO U3rOTBAHE Ha NNIAaHOBE N YEPTEXN

2.1.2. MsacTo Ha u3anbJIHeHUe
MoweHckn agpec: Dorfstralie 64
Npaa: Schwaférden
lNowieHckn koa: 27252
AOMUHUCTpaTUBHO-TepUTOpUanHa eguHuua Ha avpxasata (NUTS): Diepholz (DE922)
ObpxaBa: NepmaHus

2.1.3. CtoMHocCcT
MporHo3Ha cTonHocT, 6e3 aa ce Bkntousa A0C: 307 755,39 EUR

2.1.4. OO6wa nHdopmauma
HonbnHuTtenHa nHpopmaums: #Bekanntmachungs-1D: CXQ6YY7RFR4# Angabe zur
Beschrankung der Zahl der Bewerber, die zur Angebotsabgabe aufgefordert werden: Geplante
Mindestzahl: 3 Hochstzahl: 5 Objektive Kriterien fur die Auswahl der begrenzten Zahl von
Bewerbern: Alle Bewerber, die einen Teilnahmeantrag fristgerecht eingereicht haben und die
formellen sowie Mindestkriterien/- anforderungen erflllen, sind fir die Wertung zugelassen.
Der Auftraggeber beabsichtigt, mindestens 3 und hdchstens 5 Bieter auszuwahlen. Erfullen
mehrere Bewerber gleichermal3en die Anforderungen und ist die Bewerberzahl nach einer
objektiven Auswahl entsprechend der zu Grunde gelegten Kriterien zu hoch, behalt sich die
Vergabestelle vor, gemaf § 75 (6) Vergabeverordnung (VgV) unter den verbliebenen
Bewerbern zu losen oder die Auswahl zu erhohen.
NpaBHO ocHOBaHue:
Oupektna 2014/24/EC
VgV -

2.1.6. OcHoBaHMA 3a U3KIIOYBaHe
N3TOYHMLM Ha OCHOBaHMATA 3a U3KNIOYBaHe: YBeJoMMeHne
HeunsnbnHeHve Ha 3aabimkeHusTa, yCTaHOBEHO Ha 6a3aTa Ha cneunduyHn HaunoHanHm
OCHOBaHMs 3a u3kntouBaHe: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis
126 GWB
YyacTtue B npecTbnHa opraHnsauus: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§
123 bis 126 GWB
TepopuCTUYHN NPECTBNNEHNS UK NPECTBANIEHUS, KOUTO Ca CBbpP3aHu C TEPOPUCTUYHU
aenHoctu: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB
M3nupaHe Ha napu unn puHaHcupaHe Ha Tepopuama: Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgrunde nach §§ 123 bis 126 GWB
Namamm: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB
Kopynuus: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB
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HeTcku Tpya v gpyrn oopmun Ha Tpadmk Ha xopa: Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgriunde nach §§ 123 bis 126 GWB

HeunsnbrnHeHve Ha 3aabimkeHne, CBbp3aHo C nnawaHeTo Ha Aanbun: Zwingende bzw.
fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB

HeusnbnHeHue Ha 3agbimkeHne, CBbP3aHo C NnallaHeTo Ha COLManHOOCUTYpUTENHN BHOCKM:
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB

HapylweHne Ha 3agbimkeHnsa B o6nactta Ha ekonormdHoTo npaso: Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgrunde nach §§ 123 bis 126 GWB

HapylweHne Ha 3agbimkeHnsa B obnactta Ha counanHoTo npaso: Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgrunde nach §§ 123 bis 126 GWB

HapylweHne Ha 3agbikeHns B obnactta Ha TpygoBoTo npaeo: Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgriunde nach §§ 123 bis 126 GWB

HennaTexxocnocobHocT: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126
GWB

AOMUHUCTpUpaHe Ha akTuBuTe ot nukemaaTop: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde
nach §§ 123 bis 126 GWB

lMpekpaTeHa cTonaHcka genHocT: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123
bis 126 GWB

AHarnornyHa Ha HeCbCTOATENHOCT CUTYaLMs CbIMacHO HaLMOHANHOTO 3aKOHOA4ATENCTBO:
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB

Texko npodecrmoHanHo HapyweHune: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§
123 bis 126 GWB

CnopasymeHus ¢ Apyr1 MKOHOMUYECKN OnepaTopu 3a HapyLlaBaHe Ha KOHKypeHLuusaTa:
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB

KoHMNUKT Ha nHTepecu, CBbp3aH C y4acTUeTo B NpoleaypaTa 3a Bb3anaraHe Ha obuiecTBeHa
nopbuyka: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB

Mpsko nnmn KOCBEHO y4acTme B NOAroToBKaTa Ha npouedypaTta 3a Bb3naraHe Ha obuiecTBeHa
nopbuyka: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB
MpeacpoyHo npekpaTsiBaHe Ha AOroBOP W HanaraHe Ha obesLeTeHns unu Apyrm NogodHu
caHkummn: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB

HeBepHu gaHHK, yKkpuBaHe Ha MHopMauus, HenpeacTaBsHe Ha Npuapy>KaBaLuy JOKYMEHTU
UIv norlydaBaHe Ha rnosepuTeriHa MHopMauusa BbB Bpb3Ka € npouenypara: Zwingende bzw.
fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB

5. ObocobeHa no3muus

5.1. O6bocob6eHa no3uuyua: LOT-0001
3arnaswue: Sanierung und Erweiterung der Oberschule in Schwaférden -
Fachplanungsleistungen Heizungs-, Luftungs- und Sanitartechnik
Onucanue: Die Oberschule in Schwaforden ist derzeit auf die Standorte Schwaférden und
Ehrenburg aufgeteilt, soll aber am Standort Schwaférden zusammengelegt werden. In diesem
Zuge soll das Schulgebaude mit Sporthalle in Schwaférden mit rund 3.500m? saniert und mit
rund 3.300m? fur den zusatzlichen Raumbedarf erweitert werden. Dabei ist ein Gebaudeteil
von 1952 zurickzubauen. Die Oberschule Schwaforden besteht aus drei Gebaudeteilen: -
dem Altbau von 1952 mit vier Unterrichtsrdumen der baulich, energetisch, technisch abgangig
erscheint, - dem Zwischenbau von 1972, einem eingeschossigen Gebaudeteil mit
Lehrerzimmer, Verwaltung, Kiosk, Schulertoiletten, Pausenhalle und Fachunterrichtsraum
(FUR) Musik, der baulich, energetisch, technisch eine solide Bausubstanz aufweist, die aber
inzwischen energetisch und technisch zu sanieren ist, - dem Neubau von 1995, einem
zweigeschossigen Gebaudeteil, mit acht Allgemeinen Unterrichtsraumen (AUR) einem
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Gruppenraum und einem FUR EDV, der baulich, energetisch, technisch eine solide
Bausubstanz aufweist, die aber inzwischen energetisch und technisch ebenfalls zu sanieren
ist sowie - der Sporthalle von 1975 (eineinhalb Felder), die, wie der Zwischenbau,
insbesondere energetisch und technisch zu sanieren ist. Im Rahmen der anschlielenden
Angebotsphase ist als Losungsvorschlag ein Entwurfs- und Funktionskonzept fur eine
sinnvolle Nutzung der Raume im Bestand und eines ansprechenden Erweiterungsbaus zu
erarbeiten, welches Bestand und Erweiterung funktional zu einer Schule verbindet und
modernen padagogischen Anforderungen entspricht. Die Arbeiten sind in Bauabschnitten im
laufenden Betrieb zu realisieren. Das Investitionsvolumen fur die Baumaflnahme betragt
insgesamt 19,4 Mio. EUR (davon entfallen etwa 13,0 Mio. EUR brutto auf die Kostengruppen
200, 300 und 400). Ausgeschrieben werden die Leistungen der Technischen Ausrustung
(Heizungs-, Liftungs- und Sanitartechnik) gem. § 55 HOAI 2021 der Leistungsphasen 1-9 fir
die Anlagengruppen 1 (Abwasser-, Wasser- und Gasanlagen), 2
(Warmeversorgungsanlagen), 3 (Lufttechnische Anlagen) und 8 (Gebaudeautomation). Dabei
wird davon ausgegangen, dass mit den Planungsleistungen direkt nach Beauftragung
begonnen werden kann.

BbTpeweH ngeHtudukatop: 1

5.1.1. Uen
EcTtectBO Ha nopbykarta: Ycnyru
OcHoeHa knacudukaums (cpv): 71000000 ApXUTEKTYPHWN, CTPOUTENHN, NHXEHEPHN N
WHCMEKUMOHHW YCIyrn

5.1.2. MsacTo Ha n3nbIIHeHue
MoweHckn agpec: Dorfstralie 64
paa: Schwaférden
INowieHckn koa: 27252
AOMUHUCTpaTUBHO-TepUTOpUanHa eguHuua Ha abpxasata (NUTS): Diepholz (DE922)
ObpxaBa: NepmaHus

5.1.3. OyakBaHa NpoAbLIIKUTENHOCT
Cpok: 50 Meceuum

5.1.6. OO6wa nHdopmauusa
3anaseHo y4yacTtue:
Y4yacTtneto He e 3anaseHo.
TpsibBa ga ce nocovat MMeHaTa 1 npodpecrmoHanHaTa Ksanugukauusa Ha CnyxurenuTe, Ha
KouTO We 6bae Bb3NoXeHO U3NbHEHNETO Ha NopbykaTa: N3nckea ce B 3asiBNeHMETO 3a
y4yactume
MNpoekT 3a Bb3naraHe Ha o6LecTBeHa NopbYka, KOUTO He € hnHaHcupaH cbe cpeacTtea oT EC
MopbykaTa nonaga B NPUIIOXHOTO none Ha Cnopa3yMeHneTo 3a AbpXaBHuTe nopbyku (CAMM)
s ha
Tasn obwecTBeHa nopbyka e noaxoadila u 3a mankum n cpegnn npegnpuatmus (MCI1): He
HonbnHutenHa nHgopmaumsa: 1) Am Auftrag interessierte Unternehmen haben sich um
Teilnahme am Verhandlungsverfahren zu bewerben. Hierflr ist zwingend ein Bewerberbogen
zu verwenden, der im Projektraum registrierungsfrei zur Verfugung steht. Die Beantwortung
von Fragen zum Verfahren sowie samtliche Kommunikation zwischen den
Verfahrensbeteiligten und der Vergabestelle erfolgt ausschlieRlich Uber den 0.g. Projektraum.
2) Der Bewerberbogen enthalt neben Erklarungsvordrucken zu den geforderten Angaben zur
Beurteilung der Eignung eine Abfrage von Angaben zur Person des Bewerbers, insbesondere
dessen Leistungsspektrum sowie Vordrucke einer Eigenerklarung zum Nichtvorliegen von
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zwingenden und fakultativen Ausschlussgrinden i. S. d. §§ 123, 124 GWB und einer
Erklarung nach § 22 MiLoG. Weiter enthalt er fur den Fall der Bewerbung durch eine
Bewerbergemeinschaft den Vordruck einer Bewerbergemeinschaftserklarung. Der
Bewerbungsbogen ist fur eine Bewerbergemeinschaft nur einmal vorzulegen. Der
Bewerberbogen mit den vorstehend geforderten Angaben und Unterlagen zur Beurteilung der
Eignung ist ausschliellich Uber den elektronischen Projektraum bis zum Schlusstermin fir den
Eingang der Teilnahmeantrage einzureichen. Bewerbungen, die verspatet oder nicht
formgerecht (postalisch oder per E-Mail statt elektronisch Gber den Projektraum) eingehen,
kénnen nicht berucksichtigt werden. 3) Im elektronischen Projektraum sind die folgenden
Anlagen zur Auftragsbekanntmachung frei verfligbar: Bewerberbogen 4) Etwaige Fragen von
interessierten Unternehmen zum Teilnahmewettbewerb missen bis spatestens 6
Kalendertagen vor Ablauf der Bewerbungsfrist Uber den elektronischen Projektraum
eingereicht werden. 5) Mehrfachbewerbungen, als Einzelbewerber sowie als Mitglied einer
/mehrerer Bewerbergemeinschaften sind nicht zulassig. Ein Austausch von Mitgliedern einer
Bewerbergemeinschaft nach Aufforderung zur Angebotsabgabe bedarf der Zustimmung des
Auftraggebers, die grundsatzlich nur bei gleicher fachlicher Qualifikation erteilt wird.
Entsprechendes gilt fur einen Austausch von in Teilnahmeantrag vorgesehenen
Nachunternehmern, auf die sich ein Bewerber/eine Bewerbergemeinschaft im
Teilnahmeantrag zum Nachweis seiner/ihrer Eignung im Auftragsfallberufen hat. 6) Der
Auftraggeber behalt sich vor, das Vergabeverfahren bei weniger als 3 geeigneten Bewerbern/
Bewerbergemeinschaften mangels eines ausreichenden Wettbewerbs einzustellen. Ebenso
behalt er sich vor, im Teilnahmewettbewerb nicht berlcksichtigte Bewerber/
Bewerbergemeinschaft entsprechend ihrer Rangfolge bis zur Hochstzahl von funf
Verfahrensteilnehmern nachtraglich, als Nachrticker am weiteren Verfahren zu beteiligen,
soweit einzelne im Teilnahmewettbewerb ausgewahlte Bewerber/Bewerbergemeinschaften
mitteilen, von der Abgabe eines Erstangebots abzusehen. 7) Der Auftraggeber weist darauf
hin, dass allein der Inhalt der vorliegenden europaweiten Veroffentlichung im Supplement zum
Amtsblatt der EU maRgeblich ist, wenn die Bekanntmachung zusatzlich in weiteren
Bekanntmachungsmedien verdéffentlich wird und der Bekanntmachungstext in diesen
zusatzlichen Bekanntmachungen nicht vollstandig, unrichtig, verandert oder mit weiteren
Angaben wiedergegeben wird.

5.1.7. CrpaTermiyeckm obecTBeHN NOPBUKHN
Llen Ha cTpaTternyecknTe obLiecTBeHn NOpbYKM: Hama cTpaTermyecka obecTBeHa nopbyka

5.1.9. KpuTtepuu 3a nog6op
N3TOouHMLM Ha KpuTepun 3a n3bop: YeBegomreHune
Kputepun: CbotBeTHUTE 0BpasoBaTenHn n NnpoecnoHanHm Kksanmgpukauum
Onucanue Ha kputepusa 3a noabop: Geforderte Berufsqualifikation gem. § 75 Abs. 1 bis 3
VgV: Als Berufsqualifikation wird der Ingenieur fur die Leistungen gem. § 55 HOAI 2021
gefordert.

Kputepun: dpyry NKOHOMUYECKN UM (OUHAHCOBU U3NCKBAHWS

OnucaHnue Ha kpuTepus 3a nogbop: Mit dem Teilnahmeantrag sind folgende Unterlagen,
Nachweise und Erklarungen abzugeben: B1: Eigenerklarung zum Nichtvorliegen von
Ausschlussgrunden gem. §§ 123 und 124 GWB B2: Eigenerklarung der
Unterschriftenberechtigung B3A: Eigenerklarung tber geleistete Steuerzahlungen vom
zustandigen Finanzamt B3B: Eigenerklarung Uber geleistete Sozialabgaben B4:
Eigenerklarung tber Mindestarbeitsbedingungen gem. § 22 Abs. 3 MiLoG B5: Eigenerklarung
Sanktionen, C1 - Aktueller Nachweis (nicht alter als 12 Monate und noch gultig) der
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Berufshaftpflichtversicherung, C2 - Erklarung Gber den Gesamt- und Teilumsatz in den letzten
3 Geschaftsjahren (§ 45 (1) VgV) fur die Leistungen gem. § 55 HOAI 2021 Die aufgezahlten
Nachweise durfen nicht alter als 3 Monate (Nachweise der Versicherung/
Berufsgenossenschaft nicht alter als 12 Monate) und missen noch giltig sein. Die geforderten
Unterlagen sind bei Bietergemeinschaften fur alle Mitglieder vorzulegen, wobei jedes Mitglied
seine Eignung fur die Leistung nachweisen muss, die es Ubernehmen soll; die Aufteilung ist
anzugeben. Auslandische Bewerber kdnnen an der Stelle der geforderten Eignungsnachweise
auch vergleichbare Nachweise in englischer oder deutscher Sprache vorlegen. Sie werden
anerkannt, wenn diese nach MalRgabe der Rechtsvorschriften des Staates, indem das
Unternehmen ansassig ist, erstellt wurden. Die Bewerbung und zugehdrige Unterlagen
werden nicht zuriickgesandt. Die Vergabestelle behalt sich vor, weitere Angaben
nachzufordern. Geforderte Mindeststandards: Zu C1: die Deckungssummen fir den
Leistungsbereich der Technischen Ausrustung (Heizungs-, Luftungs- und Sanitartechnik) gem.
§ 55 HOAI 2021 mussen mind. 2.000.000 EUR fur Personenschaden, mind. 300.000 EUR fur
sonstige Schaden abdecken. Besteht eine Berufshaftpflichtversicherung mit niedrigeren als
den o. a. Deckungssummen, ist die Vorlage einer schriftlichen Bestatigung der Versicherung,
die Berufshaftpflicht im Auftragsfall auf die geforderten Hohen anzuheben, erforderlich. Zu C2:
der Gesamt- und Teilumsatz der letzten 3 Geschaftsjahre fur die Leistungen in dem Bereich
der Technischen Ausrustung (Heizungs-, Liftungs- und Sanitartechnik) gem. § 55 HOAI 2021
muss mind. 200.000 EUR (netto) im Durchschnitt der letzten 3 Jahre betragen. Sofern in
Bietergemeinschaft bzw. mit Unterbeauftragungen angeboten wird, muss die
Jahresgesamtsumme aller Bieter der Gemeinschaft bzw. inkl. der Unterauftragnehmer
zusammen den genannten Mindestwert erreichen. In der Erklarung sind die Umsatzzahlen
jeweils pro Mitglied der Bietergemeinschaft oder Unterbeauftragung einzeln anzugeben.

Kputepun: PedepeHumn 3a onpegeneHun pabotum

OnucaHue Ha kpuTepus 3a nogbop: D1 - Mindestanforderungen an die technische
Leistungsfahigkeit (§ 46 (3) 1 VgV),), D2 - Nachweis der beruflichen Befahigung des
Bewerbers gem. Abschnitt Ill. 2.1) der EU-Bekanntmachung, D3 - Erklarung der
Beschaftigtenzahl in den letzten 3 Jahren je Leistungsbereich § 55 HOAI (§ 46 (3) 8 VgV) Uber
die geforderten Nachweise hinaus abgegebene Unterlagen (Burobroschuren o. &.), bleiben
unberticksichtigt. MalRgeblich sind die Angaben im Teilnahmeantrag. Referenzen aus friheren
Tatigkeiten in anderen Buros werden zugelassen, soweit eine Bescheinigung des fruheren
Arbeitgebers vorliegt, dass diese Referenzen in leitender Position bearbeitet wurden.
Moglicherweise geforderte Mindeststandards: Zu D1: 1) Die Projekte mussen innerhalb der
vergangenen 8 Jahre bearbeitet und abgeschlossen worden sein; 2) Mit der
Leistungsubersicht ist zwingend ein Projekt einer Sanierung/Erweiterung/Neubau eines
Schulgebaudes, mit mind. 3.500%2 BGF und mind. 750.000 Mio. EUR brutto Baukosten (KG 410
/420/430/480) und bearbeiteter Leistungsphasen 2-8 (8 abgeschlossen) gem. § 55 HOAI 2021
fur einen offentlichen Auftraggeber nachzuweisen. 3) Referenzen sind unter: a) Angabe der
Projektbeschreibung; b) Angabe der Gebaudeart; c) Angabe des Projekttyps; d) Angabe zum
Auftraggeber; e) Angabe der Quadratmeter BGF; f) Angabe der Baukosten der Kostengruppe
410/420/430/480 gemal der Norm des Deutschen Instituts fur Normung (DIN) 276 in EUR
(brutto); g) Angabe des Leistungszeitraums von Leistungsphase 2 bis Leistungsphase 8; h)
Angabe eines Referenzschreibens; i) Angabe einer Projektskizze in die Leistungsubersicht
(D1) einzutragen. Zu D2: Ingenieur/-in gem. § 75 (2) VgV fur die Leistungen der Technischen
Ausriustung (Heizungs- , Luftungs- und Sanitartechnik) gem. § 55 HOAI 2021. Zu D3: fur die
Leistungen gem. § 55 HOAI 2021 der Technischen Ausrustung (Heizungs-, Liftungs- und
Sanitartechnik) sind mind. 1 Person (Inhaber/Mitarbeiter) mit berufsqualifizierendem
Hochschulabschluss im Bereich der Technischen Ausristung (Heizungs-, Luftungs- und
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Sanitartechnik), im Durchschnitt der letzten 3 Jahre nachzuweisen. (Bewerbergemeinschaften
kdnnen diese Anforderung gemeinsam erfullen.).

UHdopmaumna 3a BTopua etan Ha AByeTanHa npoueaypa:

MwuHumaneH 6pon kaHangaTu, KouTo Aa 6baaT NokaHeHW 3a BTOpUS eTan Ha npoueaypara: 3
Mpoueayparta Wwe 6bAe M3BbPLLEHA Ha HAKOIKO NocrnegoBaTenyu etana. Ha Bceku etan
MOXe fa 6baaT OTCTPAHEHU HAKOU yYaCTHULMN

5.1.10. KpuTepuu 3a Bb3naraHe
Kputepun:
Bua: Pasxogu
HanmeHoBaHune: Gesamtpreis des Honorarangebots
OnucaHue: .
KaTteropus Ha kpuTepusi 3a Bb3naraHe ¢ Terno: Terno (MpoueHTeH Asan, ToYHa Benu4imHa)
Yucno, cBbp3aHoO C KpuTepus 3a BbanaraHe: 30
Kputepun:
Bua: Kauwectso
HanmeHoBaHune: Zusammensetzung und Erfahrung des vorgesehenen Projekiteams
OnucaHue: .
KaTteropus Ha kpuTepusi 3a Bb3naraHe ¢ Terno: Terno (MpoueHTeH Asan, ToYHa Benu4ymHa)
Yuncno, cBbp3aHoO C KpuTepus 3a BbanaraHe: 20
Kputepun:
Bua: Kauectso
HaumeHoBaHue: Arbeitsstruktur und Durchfiihrungskonzept zur Erflllung des Auftrags
OnucaHue: .
KaTteropus Ha kpuTepusi 3a Bb3naraHe ¢ Terno: Terno (MpoueHTeH Asn, ToYHa Benu4imHa)
Yuncno, cBbp3aHo C KpuTepus 3a BbanaraHe: 30
Kputepun:
Bua: Kauwectso
HanmeHoBaHue: Losung einer spontanen Aufgabenstellung
OnucaHue: .
KaTteropus Ha kpuTepusi 3a Bb3naraHe ¢ Terno: Terno (MpoueHTeH Asan, ToYHa Benu4imHa)
Yuncno, cBbp3aHoO C KpuTepus 3a BbanaraHe: 20

5.1.11. [dokymeHTauus 3a Bb3naraHe Ha obLiecTBeHa Nopbyka
E3nuu, Ha konTo gokymeHTauuaTa 3a obuiecTBeHaTa nopbyka € opuumanHo AoCTbNHA:
HEMCKM
KpaeH cpok 3a nckaHe Ha gonbrHutTenHa nHgopmaums: 02/05/2026 23:59:59 (UTC+02:00)
N3TOYHOEBPOMENCKO BPEME, LIEHTPANHOEBPOMNENCKO NIATHO BpeMe
Agpec Ha JoKymeHTauumsiTa 3a obuiecTBeHaTa nopbuka: https://vergabe.niedersachsen.de
/Satellite/notice/CXQ6YY7RFR4/documents
Ad hoc kaHan 3a KOMyHUKaUuA:
URL: https://vergabe.niedersachsen.de/Satellite/notice/ CXQ6YY7RFR4

5.1.12. YcnoBusA 3a Bb3naraHe Ha obuiecTBeHa NopbUka
YcnoBusa Ha npoueaypara:
OuvakBaHa gaTta Ha uanpallaHe Ha NokaHuTe 3a npeacTtaBsHe Ha odepTn: 12/06/2026
YcnoBus 3a nogaBaHe:
EnekTpoHHO nogaBaHe: 3agb/mKUTENHO
Appec 3a nogaBaHe: https://vergabe.niedersachsen.de/Satellite/notice/ CXQ6YY7RFR4
E3nun, Ha konto morat ga ce nogasat opepTn UnNn 3asiBNEHNs 3a y4acTue: HEMCKU
EnektpoHeH kaTtanor: 3abpaHeHo
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BapunaHTtu: 3abpaHeHo

OdbepeHTHTE MOraT ga NnpeacTaBsaT noBeye oT eAHa odepTta: 3abpaHeHo

KpaeH cpok 3a nony4yasaHe Ha 3asBneHus 3a yyactue: 08/05/2026 10:00:00 (UTC+02:00)
N3TOYHOEBPOMNENCKO BpeEME, LIeHTpariHOeBPONENCKO NIATHO BpemMe

MUHdbopmauusa, KoAaTo Moxe Aa 6bae AoNbIIHEHA cref KpalHUsA CPOK 3a nogaBaHe:

Mo npeueHka Ha KynyBaya HSKOW NUnceaLlm JOKYMEHTU, OTHACcALLM ce 40 OpepeHTUTe, MoraT
Aa 6baat nogageHn No-KbCHO.

HonbnHutenHa nigopmauumsa: Unterlagen zur Eignung

YcnoBua Ha goroBopa:

M3nbnHeHneTo Ha goroeBopa TpsibBa a ce U3BbpLUBA B paMKUTE Ha NporpamMmu 3a cb3gaBaHe
Ha 3awuTeHn paboTHN mecTa: Bce owe He e N3BeCcTHO

Ycnosus, cBbp3aHu ¢ 3NbHeHNeTo Ha gorosopa: Unter anderem: HOAI Landesbauordnung
Niedersachsen

EnekTpoHHO hakTypupaHe: 3agbmkutenHo

LLle ce n3nonsesa enekTpoOHHO NopbYBaHe: He

LLle ce nsnonssa enekTpoHHO NnawjaHe: He

5.1.15. TexHuKu
PamkoBo cnopa3symeHue:
Hama pamkoBo cnopasymeHue
UHdopmaumsa 3a AMHaMu4YHaTa cuctemMa 3a NoKynKu:
Hsama guHammnyHa cuctema 3a nokymnku

5.1.16. [donbnHuTenHa nHcgpopmauus, Mmeguauua v npepasrnexanaHe (obxxansaHe)
OpraHusauums, oTroBapsila 3a npepasrnexagaHeto (obxansaHeTo): Vergabekammer
Niedersachsen beim Niedersachsischen Ministerium fur Wirtschaft, Verkehr, Bauen und
Digitalisierung
NHdopmauus 3a kpanHute cpokoBe 3a npepasrnexgaHe: Es wird auf § 160 GWB verwiesen:
Die Vergabekammer leitet gemaf § 160 Abs. 1 GWB ein Nachprifungsverfahren nur auf
Antrag ein. Der Antrag ist gemaf § 160 Abs. 3 Nr. 1 - 4 GWB unzulassig, soweit: 1) der
Antragsteller den geltend gemachten Verstol3 gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des
Nachprufungsantrags erkannt und gegentber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von
10 Kalendertagen gerugt hat; 2) VerstoRe gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der
Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spatestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung
benannten Frist zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber geriigt werden; 3)
VerstdRe gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht
spatestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegentber dem
Auftraggeber gerugt werden; 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des
Auftraggebers, einer Rige nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
OpraHusaums, KOSTo NpeaocTaBs AOMbIHUTENHA MHOPMaLUMA 3a Npoueayparta 3a BbanaraHe
: Landkreis Diepholz - FD 65 Liegenschaften
OpraHusaums, npegocTassiiia noseye MHopMauums 3a npouenypute 3a npernes (obxansaHe)
: Vergabekammer Niedersachsen beim Niedersachsischen Ministerium fur Wirtschaft,
Verkehr, Bauen und Digitalisierung
OpraHunsaums, KosaTo nony4vaBa 3asBreHusaTa 3a yyactme: Landkreis Diepholz - FD 65
Liegenschaften

8. OpraHunsauum

8.1. ORG-0001
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OdpmumanHo HaumeHoBaHue: Landkreis Diepholz - FD 65 Liegenschaften
PeructpaunoHeH Homep: DE 116 580 563

MoweHckn agpec: Niedersachsenstrale 2

pag: Diepholz

MoweHckn kopa: 49356

AOMUHUCTpaTUBHO-TEpUTOpManHa eguHuua Ha abpxasata (NUTS): Diepholz (DE922)
[Obpxasa: epmaHus

EnekTpoHHa nowa: Vergabe-FD65@diepholz.de

TenedoH: +49 5441976-1902

WNHTepHeT agpec: https://www.diepholz.de

Ponu Ha Ta3u opraHusauus:

Kynysau

OpraHusaums, KOSTo NpegocTaBs AONbIAHUTENHA MHAOPMaLUNA 3a Npoueayparta 3a BbanaraHe
OpraHusaums, KOSTO nonyvaBa 3asiBfieHMaTa 3a yyactme

8.1. ORG-0002
OdmumnanHo HanmveHoBaHue: Vergabekammer Niedersachsen beim Niedersachsischen
Ministerium far Wirtschaft, Verkehr, Bauen und Digitalisierung
PerucTtpaunoHeH Homep: 1:04131153308
MoweHckn agpec: Auf der Hude 2
paa: Luneburg
MoweHckm koa: 21339
AOMUHUCTpaTUBHO-TEpUTOPUanHa eanHmua Ha gbpxasata (NUTS): Lineburg, Landkreis (
DE935)
[Obpxasa: NepmaHus
EnektpoHHa nowa: vergabekammer@mw.niedersachsen.de
TenedoH: +49 413115-3306
dakc: +49 413115-2943
MHTepHeT agpec: https://www.mw.niedersachsen.de/startseite/uber uns/aufsicht und recht
/vergabekammer/vergabekammer-niedersachsen-144803.html
Ponu Ha Ta3u opraHmsauums:
OpraHnsaums, oTroBapsiLia 3a npepasrnexgaHeTo (obxansaHeTo)
OpraHusaums, npegocTtassiya noseye nHopmaLmsa 3a npouenypurte 3a npernes (obxansaHe)

8.1. ORG-0003
OdmumanHo HaumeHosaHue: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
PernctpaumoHeH Homep: 0204:994-DOEVD-83
Npag: Bonn
MoweHckn koa: 53119
AOoMUHUCTpaTUBHO-TEpUTOpPManHa eguHuua Ha abpxasarta (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (
DEA22)
Obpxasa: NepmaHus
EnekTpoHHa nowa: noreply.esender _hub@bescha.bund.de
TenedoH: +49228996100
Ponwu Ha Ta3u opraHusauus:
TED eSender

MUHdopmauus 3a obaBneHneTo
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NpeHnTtndumkarop/sepcusa Ha obsasneHneto: 59d46a28-35be-4578-8ba7-8c3c7cfe58c3 - 01
Bug Ha dopmynsapa: CbcTesaTtenHa npoueaypa

Bug o6sasnenune: O6aBneHne 3a nopbyka Unn KOHLECUSA — CTAaHAAPTEH PEXUM

MoaBnag Ha obsaBneHneTo: 16

[aTa Ha uanpaluaHe Ha nssectuneto: 13/04/2026 08:05:58 (UTC+02:00) naTo4HOEBPONENCKO
BpeMe, LieHTpanHoeBPONencKo NATHO Bpeme

E3numn, Ha KONTO HaACTOALLOTO M3BECTUE € OPULMANTHO JOCTBMHO: HEMCKM

Homep Ha nybnukyBaHe Ha ob6aBneHneTo: 253170-2026

Homep Ha 6posi Ha OB S: 72/2026

[ata Ha ny6nvkyBaHe: 14/04/2026
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